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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 12.08.2013 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 23. Sitzung des Gemeinderates am 12.08.2013 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 
 
Beginn: 20.00 Uhr     Ende: 23.00 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Manfred Spiegl als Vorsitzender  

 GR Meinrad Abfalterer (Ersatz) GR Stefan Kuprian 

 GRin Barbara Schallenmüller GR DI (FH) Josef Kirchmair 

 GR Markus Scheiring GRin Maga. Petra Kofler 

 GRin Patrizia Haselwanter GR Wolfgang Mucher 

  GR Franz Abfalterer (Ersatz) GR Dr. Walter Seidenbusch 

 

Schriftführer: Martin Falkner 

 
Entschuldigt:  Vzbgm. Markus Baumann, GR Stefan Nothdurfter 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 17.06.2013 

2. Änderung Flächenwidmungsplan einer Teilfläche der Gp. 1153 
(Blachfeld) 

3. Errichtung Gehweg und Sanierung Fahrbahn bei Bushaltestelle 
Obere Gasse 

4. Verbesserung Trinkwasserversorgung – Neufassung Wassertalquelle 

5. Ansuchen um Schulwechsel 

6. Einführung Wickelrucksack 

7. Löschung Dienstbarkeit „Weidemarkdamm“ 

8. Einräumung Dienstbarkeiten für Gemeinde Oberperfuss 

9. Vorhaben 2014 und Antrag um GAF Mittel 

10. Verlängerung Pachtvertrag mit Hr. Albert Weber (Bushaltestelle 
Itzlranggen) 

11. Personelles 

12. Bericht des Bürgermeisters 

13. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 
eröffnet die Sitzung. 
 
TGO-Pkt. 1: 
Das Datum der Jungbürgerfeier muss in der Niederschrift auf 28.09.2013 
geändert werden. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Niederschrift zur  
22. Gemeinderatssitzung vom 17.06.2013. 
 
TGO-Pkt. 2: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Ranggen einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 i.V.m. § 70 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56 und § 64 Abs. 1 des 
Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 – TROG 2006, LGBl. Nr. 27, den vom 
Raumplaner der Gemeinde Ranggen, Herrn DI Erwin Ofner, ausgearbeiteten 
Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ranggen 
im Bereich des Grundstückes 1153 zum Teil, KG Ranggen (Ortsteil Blachfeld) 
durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung im Bereich des Grundstückes  
Gp. 1153 zum Teil vor: 
 
1) Umwidmung von "Freiland" gemäß § 41 TROG 2011 
in 
"Sonderfläche für sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude" gemäß  
§ 47 TROG 2011, SLG-4: Hackschnitzelheizung und Hackschnitzellager 
Umwidmungsfläche: ca. 583 m² 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 i.V.m. 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der 
Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt. 3: 

Der Gemeindebauhof hat in Zusammenarbeit mit der Firma Abfalterer & Partner 
diverse Vorarbeiten zur Errichtung eines Gehweges sowie die Herstellung einer 
Trinkwasserringleitung im Bereich Hauptstraße/Obere Gasse erledigt. 

Zur korrekten Dimensionierung der Fahrbahn und des Gehsteiges wurde das 
Ingenieurbüro für Verkehrswesen Huter Hirschhuber OG beauftragt ein 
Gutachten zu erstellen. 

Zur Errichtung Fertigstellung des Gehweges und Sanierung der Fahrbahn bei 
der Bushaltestelle Obere Gasse wurden folgende drei Firmen eingeladen ein 
Angebot zu legen: 

• STRABAG AG, Salzstraße 3, 6170 Zirl 

• Rieder Asphaltges.m.b.H. & CO KG, 6273 Ried im Zillertal 

• Fröschl AG & CO KG, 6060 Hall i. T. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an den Billigstbieter  
Fa. STRABAG AG, Salzstraße 3, 6170 Zirl zum Preis von € 22.539,52 inkl. 
MWSt. laut Angebot vom 25.07.2013. 
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TGO-Pkt. 4: 
Bgm. Spiegl informiert, dass das Amt der Tiroler Landesregierung, mittels 
Bescheid vom 19.06.2013 die wasser-, forst- und naturschutzrechtliche 
Bewilligung zur Fassung und Ableitung der Wassertalquellen und Ableitung der 
bereits gefassten Ranggerquelle (Sulzstichquelle) erteilt hat. 
Bei der Ausführung der Arbeiten wurde vom Amt der Tiroler Landesregierung 
eine geologische Bauaufsicht vorgeschrieben. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Holzschlägerungsarbeiten an Herrn 
Meinrad Abalterer, Ranggen und die Wegbauarbeiten an die Fa. Engl Edmund, 
Kematen zu vergeben und deren Arbeit nach Regiestunden abzurechnen. 
 
TGO-Pkt. 5: 
Bgm. Spiegl informiert, dass Frau Sandra Wöritz, Riedpuite 3 bei der Gemeinde 
Ranggen mittels Schreiben angesucht hat, ob ihre Tochter Silia Wöritz die 
Volksschule in Sistrans besuchen darf, da Sie dort als Volksschullehrerin 
arbeitet und auch ihr Mann berufstätig ist. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Ansuchen zuzustimmen.  
In diesem Zusammenhang weist der Gemeinderat darauf hin, dass der 
Gemeinde Ranggen dadurch keine zusätzlichen Kosten entstehen dürfen und es 
keine negativen Auswirkungen im Hinblick auf Klassenteilungsziffer ergeben. 
Weiters wird vom Gemeinderat darauf hingewiesen, dass es für die  
Dorfintegration nicht förderlich ist, wenn die Volksschulkinder nicht die örtliche 
Volksschule besuchen. Auch wird die Gefahr einer Folgewirkung in diesem 
Zusammenhang diskutiert. 
 
TGO-Pkt. 6: 
Bgm. Spiegl informiert, dass ab sofort in Ranggen alle Mütter zur Geburt ihres 
Kindes von der Gemeinde einen „Wickelrucksack“ mit Gemeindeaufdruck 
erhalten, welcher mit Materialien im Wert von ca. € 320,- bestückt ist. 
Der Rucksack ist mit unserem Gemeindewappen und 
Schriftzug bedruckt. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf von 30 
Stück Rucksäcken mit Logoaufdruck zum Preis von ca. € 50,-
/Stk. bei der Firma Marketing Service, Messerstraße 6,  
3100 St. Pölten. 
 
 
 
TGO-Pkt. 7: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ranggen beschließt einstimmig infolge 
Verzichtes einzuwilligen, dass in EZ 1080 KG 81305 Oberperfuss die Löschung 
der Reallast (CLNR 1) einverleibt wird. 
CLNR 1 = Reallast zur Einhaltung des Weidemarkdammes am sogenannten 
Rastbühel in einer Teillänge von 18,40 Meter auf Gst. 2500. 
 
TGO-Pkt. 8: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegenden Entwurf einer 
Vereinbarung zwischen der Gemeinde Ranggen und der Gemeinde Oberperfuss. 
Zusammengefasst werden folgende Punkte vereinbart: 
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I.  Trinkwasserversorgung des Restaurants Sulzstich durch die Gemeinde 
Oberperfuss 

II. Löschwasserversorgung für das Restaurant Sulzstich durch die 
Gemeinde Oberperfuss mittels bestehendem Behälter 

III. Die Gemeinde Ranggen duldet die Erdbauarbeiten zu Pkt. I und II 
IV. Die Gemeinde Ranggen räumt der Gemeinde Oberperfuss die 

Dienstbarkeit der Wasserleitung hinsichtlich der beiden 
Zubringerleitungen lt. Pkt. I und II ein. 

 
TGO-Pkt. 9: 
Bgm. Spiegl informiert, dass die Gemeinde Ranggen für folgende Vorhaben im 
Haushaltsjahr 2014 bei der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck um 
Bedarfszuweisungen ansucht: 
 

• Verbesserung Trinkwasserversorgung 
• Straßensanierungen 
• Leasingrate Volksschule 
• Straßenbeleuchtung Phase II 

 
Weiters sollte das Vorhaben „Sanierung Heizung Volksschule/Kindergarten“ 
nicht aus dem Auge verloren werden. 
 
TGO-Pkt. 10: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Pachtverlängerung des 
Pachtvertrages (Bushaltestelle Itzlranggen), welcher im Jahr 1998 auf 15 Jahre 
mit Herrn Albert Weber abgeschlossen wurde und nunmehr an seinen Sohn 
Helmut Weber  als Rechsnachfolger übertragen wurde, fortzuführen. 
 
TGO-Pkt. 11: (Personelles – geheim) 
 

TGO-Pkt. 12 Bericht des Bürgermeisters: 
 
 Bgm. Spiegl informiert von einer Grenzverhandlung in Itzlranggen. 
 Nach Auftragsvergabe der Modernisierung der Straßen-Beleuchtung in der 

Gemeinde Ranggen wurde der Auftrag an die IKB erteilt. Die Lieferfristen der 
Leuchten liegen bei ca. 5 Wochen.  Auf Frage von Bgm. Spiegl spricht sich 
der Gemeinderat dafür aus, dass die immer noch zeitgemäßen Leuchten 
Neos, Rondo, Siteco, AK 130 und Stradasole weiterhin verwendet werden. 
Diese sollen platziert werden …. 

 Bgm. Spiegl informiert von einer Beschwerde zu den 
Gemeindevorschreibungen – konkret zu Müllgebühr-Vorschreibung für 
Gewerbetriebe. 

 Die Baulandbilanz der Gemeinde Ranggen liegt vor. Wir liegen im Schnitt der 
Umlandgemeinden von Innsbruck. 

 Bgm. Spiegl informiert, dass die Renovierung der „Wirts-/Geirn-Kapelle“ in 
Auftrag gegeben wurde. Die Arbeiten werden wieder von Fa. Mario Wehinger – 
er hat schon die „Osums-Kapelle“ zu unserer Zufriedenheit saniert – 
ausgeführt werden. 
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 Vom Volksanwalt ging eine Anfrage zu einer Umwidmung ein und wurde mit 
der gewünschten Stellungnahme mit den geforderten Beilagen beantwortet. 
Nach Ansicht des Bürgermeisters ist die Umwidmung korrekt abgelaufen und 
dies wurde ebenfalls von der Gemeindeaufsicht festgestellt. 

 Am 24.9. findet in Oberperfuss für die Gemeinden unseres 
Planungsverbandes eine Information zur „Plattform Sicherheit“ statt. Bgm. 
Spiegl bittet um Teilnahme an dieser Veranstaltung. 

 Bgm. Spiegl informiert, dass Herrn Josef Vogelsinger, Oberanger die 
Zustimmung zur Errichtung eines Bienenstandes auf einem 
Teilwaldgrundstück in Itzlranggen erteilt wurde. Mit den Teilwaldberechtigten 
hat Herr Vogelsinger bereits das Einvernehmen hergestellt. 

 Bgm. Spiegl informiert, dass ein Schreiben mit der Bitte um baubehördliche 
Überprüfung von einem vor ca. drei Jahren vorgenommenen Umbau 
eingegangen ist. 

 Die Bereifung des Gemeindetraktors ist zu tauschen. Angebote werden 
eingeholt. 

 Bgm. Spiegl informiert und erinnert an die Bitt- und Gedenk-Prozession am 
15. August zur Viehscheidkapelle und bittet die GemeinderätInnen um 
Teilnahme. 

TGO-Pkt. 13 Anfragen, Anträge und Allfälliges: 

• GR Markus Scheiring berichtet in der Funktion als 
Kassenüberprüfungsausschussobmann, dass am 17.07.2013 eine 
Kassaprüfung stattgefunden hat. Dazu gab es keine Beanstandungen. 

• GR Stefan Kuprian informiert, dass bei ihm zu Hause noch immer eine ca. 
40 Jahre alte Viehwaage der Gemeinde steht, welche seit ca. 10 Jahren 
nicht mehr in Verwendung ist. Es wird mit dem Bürgermeister vereinbart, 
dass GR Kuprian die Waage am Gemeindebauhof deponieren kann. 

• GR Franz Abfalterer regt an, dass der Brunnen beim Haus der Vereine 
zum Spielplatz in Außerdorf verlegt werden sollte. 

• GR Patrizia Haselwanter informiert, dass Alexandra Pienz als Tagesmutter 
zur Verfügung steht. Frau Pienz soll ein Informationsschreiben verfassen. 
Die Bevölkerung wird darüber mittels Rundschreiben und Homepage 
informiert. 

• GR Patrizia Haselwanter fragt nach, ob die vollflächige Asphaltierung der 
Rangger Landesstraße L336 ab der Fa. Derfeser bis zum Dorfeingang 
heuer noch durchgeführt wird. 

 
 
g.g.g. Der Schriftführer Die Gemeinderäte Der Bürgermeister 
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